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Antrag 
 
Betrifft: Chip-Ortungssystem für Fahrräder zur Fahrrad-Diebstahl-Prävention 

 

Der VCÖ - der Verkehrsclub Österreich - sowie die steirische Medien erklärten im heurigen 

Sommer auf Basis von Zahlen des Innenministeriums Graz zu Österreichs Hauptstadt der 

Fahrraddiebe. So kommen auf ca. 1000 Grazerinnen ca. 11 gestohlene Fahrräder (!) pro Jahr. 

 

Diesen unrühmlichen Titel sollte die Stadt Graz möglichst bald ablegen und mithelfen, dass das 

Eigentum der FahrradbesitzerInnen besser geschützt werden kann. Ähnlich dem System bei 

Autos soll es auch für Fahrräder die Möglichkeit zum Chip-Erwerb geben. Mittels GPS-

Satelliten-Koordinaten könnten schon kurz nach dem Diebstahl gestohlene Fahrräder gepeilt und 

von der Exekutive zurückgeholt werden! Um Möglichkeiten für ein geeignetes GPS-System für 

Fahrräder auszuloten, sollten die Stadt-Verantwortlichen mit Chip Herstellern und Fahrrad-

Produkteuren Kontakt aufnehmen. Grazerinnen und Grazer, die ihr Fahrrad auf diese Weise vor 

Diebstahl schützen lassen wollen, sollte dann von der Stadt Graz eine finanzielle Unterstützung 

angeboten werden. Mittels eines solchen einzigartigen Systems würde Graz von der Hauptstadt 

der Fahrraddiebe zum Österreichischen Vorbild in puncto Fahrrad-Diebstahl-Prävention 

mutieren!  

Deshalb stelle ich namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden  

Antrag 
 

Um Möglichkeiten für ein geeignetes GPS-System für Fahrräder auszuloten, mit dessen 

Hilfe Grazerinnen und Grazer ihr Fahrrad vor Diebstahl schützen können, nehmen die 

zuständigen Abteilungen der Stadt Graz mit Chip Herstellern und Fahrrad-Produkteuren 

Kontakt auf. Außerdem soll ein geeignetes Modell für eine finanzielle Unterstützung 

durch die Stadt Graz ausgearbeitet werden. 


